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Kolumne des Monats

Liebe Waldenburgerinnen und Waldenburger,

im März-Stadtbote habe ich Ihnen berichtet, dass ich mich auf einen sonni-
gen Frühling freue und hoffe, dass viele Besucher besonders unseren schö-
nen Grünfelder Park zur Erholung nutzen. Dieser wird derzeit von uns mit 
neuen Sitzgelegenheiten bestückt. Zwei solcher Bänke hat unser Bauhof-
Team Anfang des Monats bereits gestellt. Und wissen Sie was? Die Bänke 
standen noch keine zwei Wochen, da wurde eine davon schon wieder be-
schädigt und beschmiert. Es macht mich einfach nur traurig, wie sorg- und 
gewissenlos hier mit dem Eigentum anderer und dem Geld aller Walden-
burger umgegangen wird. Natürlich beheben wir den Schaden und stellen 
weitere geplante Sitzgelegenheiten auf. Ich wünsche mir, dass künftig pfleg-
licher damit umgegangen wird, sodass sich viele Besucher des Parks an 
den Bänken erfreuen können.

Andere Projekte in der Stadt laufen dagegen erfreulich. So wurden die Arbei-
ten an einigen Baustellen nach der Winterruhe wiederaufgenommen, andere 
Maßnahmen stehen vorm Abschluss. Zu letzteren gehören die Bauarbeiten 
in der Altstädter Grundschule sowie die neue Sitzecke auf dem Lustgarten-
Parkplatz. Auch die Vorbereitungen zur Wiedereröffnung unseres Museums 
am 9. Mai 2026 befinden sich auf der Zielgeraden. Schon jetzt erkenne ich 
zwischen letzten Abdeckfolien und Umzugskisten, welchen Schatz wir mit 
dem Naturalienkabinett in unserer Stadt haben und freue mich sehr darauf, 
dass diesen bald wieder viele Interessierte bestaunen können. 

Auch die inzwischen weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Veran-
staltungen wie Flohmarkt und Radlerfrühling oder Basilikum und Töpfer-

markt werden in den kommenden Wochen nicht nur meine Mitarbeiter/innen 
im Rathaus und Tourismusamt auf Trab halten, sondern hoffentlich zahlrei-
che Besucher in unsere schöne Töpferstadt locken. Ich werde selbst na-
türlich auch meist vor Ort sein und freue mich auf Begegnungen mit Ihnen.
Im Freibad arbeiten übrigens viele fleißige Hände auf den Beginn des Ba-
debetriebs hin. Wenn das Wetter mitspielt, öffnet unser Sommerbad Ende 
Mai seine Tore. Außerdem haben wir für dieses Jahr geplant, die Feuer-
wehrgerätehäuser in Schwaben und Waldenburg zu sanieren, damit die 
Kameraden weiterhin aus einer voll funktionstüchtigen Basis in die Einsätze 
gehen können.

Sie wissen, mein Herz schlägt für den Fußball. Daher gratuliere ich dem SV 
Waldenburg  recht herzlich zu einer tollen Herausforderung am Pfingstwo-
chenende: Der Kreisverband Fußball Zwickau hat die Austragung der Pokal-
endspiele der Saison 2025/26 an den SV Waldenburg 1844 e. V. vergeben. 
Damit werden auf unserem Sportplatz insgesamt fünf Endspiele ausgetra-
gen. Den Höhepunkt bildet das Finale der Männer um den Marx-Städter-
Kreispokal, das für Samstagnachmittag (23. Mai 2026) angesetzt ist. Ich 
weiß, dass der Verein sich auf viele tatkräftige Hände stützt und wünsche 
allen Beteiligten viel Erfolg bei der Planung und Ausrichtung. 

Ihnen wünsche ich nun einen schönen Wonnemonat Mai!

Ihr
Jörg Götze

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Sitzungstermine

Sitzung des Stadtrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Diens-
tag, dem 26. Mai 2026, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Sitzung des Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Hauptausschusses findet am 
Dienstag, dem 05. Mai 2026, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Zu den Sitzungen sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. Die Tagesordnungen geben wir durch Aushang an der 
Verkündungstafel in der Weinkellergasse bekannt.

Impressum:
Herausgeber 
Stadtverwaltung Waldenburg; Verantwortlich für den amt-
lichen Teil: Bürgermeister der Stadt Waldenburg, Herr Jörg 
Götze, 08396 Waldenburg, Markt 1, Telefon: (037608) 123-0, 
Fax: (037608) 123-10, e-mail: stadtbote@waldenburg.de; 
www.waldenburg.de., Direktkontakt bei Nichterhalt: Stadtver-
waltung Waldenburg, Telefon: (037608) 123-29, 

Druck: Druckerei Dämmig, Frankenberger Straße 61, 09131 
Chemnitz,

Satz und Anzeigen: layout + design verlag; Frankenberger 
Straße 61, 09131 Chemnitz, Tel: 0371 - 42 24 31, 
info@layoutunddesign-verlag.de
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Öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz Amtliche Mitteilungen

Stadtverwaltung/Standesamt:
Mo, Mi, Fr		  geschlossen
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Mo, Fr			   8.00 – 12.00 Uhr
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi			   geschlossen
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ihre Anliegen und Anfragen 
nur an den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag persönlich 
entgegennehmen können. Außerhalb dieser Sprechtage ist das 
Rathaus geschlossen. In äußerst dringenden Angelegenheiten 
vereinbaren Sie außerhalb der Sprechzeiten telefonisch einen 
Termin. Die Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes bleiben 
unverändert.

Schiedsstelle Waldenburg

Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf unter folgender Rufnummer: 
(037608)123-0 bzw. info@waldenburg.de.

Havarie- und Bereitschaftsdienst der WAD GmbH

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öf-
fentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) 
unter der Telefon-Nr.: 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Störungsrufnummer von MITNETZ-STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 0:00–24:00 Uhr: 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden. Unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall be-
steht die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauar-
beiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss

Der nächste Stadtbote erscheint am 28. Mai 2026. 
Redaktionsschluss ist am 07. Mai 2026.  Wir bitten um Zusendung 
der Artikel an die E-Mail-Adresse stadtbote@waldenburg.de.

 aus der Sitzung des Stadtrates vom 24. März 2026

Beschluss-Nr. STR | 20260324 | Ö5: Beschluss zur „Sanie-
rung und Umbau für die barrierefreie Nutzung des Museums 
in Waldenburg“ – Instandsetzung Erdgeschoss – Proj.-Nr. 
SMR 100648358; Los 03 – Erdarbeiten (Wiederherstellung 
Museumsvorplatz / Museumshof)

Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung 
am 24. März 2026 die Ermächtigung zur Auftragsvergabe „Los 03 
- Erdarbeiten“, unter Beachtung und Einhaltung der Vergabevor-
schriften mit einem geschätzten Auftragsvolumen von maximal 
23.000,00 € brutto. Der Stadtrat ermächtigt damit den Bürger-
meister der Stadt Waldenburg, den entsprechenden Auftrag unter 
Beachtung und Einhaltung der Vergabevorschriften zu erteilen (§ 
51 SächsGemO).   

Beschluss-Nr. STR | 20260324 | Ö6: Beschluss zum Bauleit-
verfahren zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanla-
ge im Ortsteil Schlagwitz (Flurstück 47)

Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung 
am 24.03.2026, ein Bauleitplanverfahren zur Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage im Ortsteil Schlagwitz (Flurstück 
47) einzuleiten.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Vorhabenträger über die Ent-
scheidung des Stadtrates zu informieren.    

(mehrheitlich abgelehnt)

Beschluss-Nr. STR | 20260324 | Ö7: Auftragsvergabe zu Los 
03: Freianlagen – barrierefreie Zuwegung Nichtschwimmer-
becken Freibad

Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung 
am 24. März 2026 die Auftragsvergabe zu Los 03: Freianlagen 
– barrierefreie Zuwegung Nichtschwimmerbecken Freibad an die 
Firma „Frohburger Sanierungs- und Landschaftsbau GmbH, Ring-
straße 3, 04654 Frohburg“ über 16.306,27 € inkl. MwSt.

Beschluss-Nr. STR | 20260324 | Ö8: Widerruf der Bestellung 
von Frau Nadine Werner als Standesbeamtin des Standes-
amts Waldenburg/Sa.

Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung 
am 24.03.2026 den Widerruf der Bestellung von Frau Nadine Wer-
ner zur Standesbeamtin des Standesamts Waldenburg/Sa. Der 
Widerruf wird gemäß § 2 Abs. 2 SächsPStVO mit sofortiger Wir-
kung vollzogen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die entspre-
chende Widerrufsurkunde auszustellen und Frau Nadine Werner 
zuzustellen sowie die zuständige Aufsichtsbehörde über den Wi-
derruf in Kenntnis zu setzen.
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Bürgersprechstunde der Polizei

Die Bürgerpolizei führt am 28. Mai 2026 im Rathaus Waldenburg, 
Ratssaal, Markt 1, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, eine Bürger-
sprechstunde durch.

Beratung der Sächsischen Krebsgesellschaft e. V.

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e. V. 
kommt am 07. Mai 2026 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr nach Wal-
denburg auf den Marktplatz. Die Sächsische Krebsgesellschaft in-
formiert dort über ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf 
steht Herr Renner, Sozialarbeiter bei der Sächsischen Krebsge-
sellschaft e. V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit einer 
Krebserkrankung zur Verfügung.   

Das Einwohnermeldeamt informiert

Hinweis zur Gültigkeit von Ausweisdokumenten

Mit Blick auf die bevorstehende Urlaubszeit bitten wir alle Bürgerin-
nen und Bürger, die Gültigkeit ihrer Ausweisdokumente rechtzeitig 
zu überprüfen und diese bei der Reiseplanung zu berücksichtigen. 
Bitte beachten Sie, dass bei Auslandsreisen jedes Familienmit-
glied –  auch Kinder - ein eigenes gültiges Ausweisdokument be-
nötigt.  Wir empfehlen daher eine frühzeitige Antragstellung. 

Weitere Informationen zu den Einreisebestimmungen einzelner 
Länder finden Sie auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes 
unter www.auswaertiges-amt.de.

Beteiligungsbericht 2025 auf der Grundlage der 
Jahresabschlüsse vom 31.12.2024

Entsprechend § 99 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung 
liegt ab dem 04.05.2026 der Beteiligungsbericht 2025 der Stadt 
Waldenburg auf der Grundlage der Jahresabschlüsse zum 
31.12.2024 in der Kämmerei der Stadtverwaltung Waldenburg, 
Markt 1, zu folgenden Zeiten zu jedermanns Einsichtnahme aus:

Montag:		 9 – 12 Uhr
Dienstag:	 9 – 12 Uhr	 und 13 – 18 Uhr
Mittwoch:	 9 – 12 Uhr
Donnerstag:	 9 – 12 Uhr	 und 13 – 16 Uhr
Freitag:		  9 – 12 Uhr

Carola Schwer
Kämmerei

Blutspendetermin

04.05.2026
15:30 - 19:00 	 Altstädter Schule Waldenburg, Bahnhofstr. 5

*Änderungen vorbehalten
Bitte informieren Sie sich tagaktuell unter www.blutspende-nordost.de 
Unter diesem Link können Sie sich auch einen Termin zur Blut-
spende reservieren.

Sachbeschädigung im Park – Gemeinsam Verant-
wortung übernehmen

Vor kurzem wurden in unserem Park neue Sitzbänke aufgestellt, 
um die Aufenthaltsqualität für alle Besucherinnen und Besucher 
zu verbessern. Leider wurde bereits nach kurzer Zeit eine der 
Bänke beschmiert und damit beschädigt. Solche Vorfälle sind 
sehr bedauerlich, da sie nicht nur zusätzliche Kosten verursa-
chen, sondern auch das gemeinsame Miteinander und das Er-
scheinungsbild unseres öffentlichen Raumes beeinträchtigen. Wir 
möchten daher alle Bürgerinnen und Bürger sowie Parkbesucher 
dafür sensibilisieren, öffentliche Anlagen wertzuschätzen und zu 
schützen. Sollten Sie Beobachtungen zu Verunreinigungen oder 
Beschädigungen machen oder entsprechende Vorfälle gesehen 
haben, bitten wir Sie, sich bei der Stadt zu melden. Nur gemein-
sam können wir dafür sorgen, dass unser Park ein gepflegter und 
einladender Ort für alle bleibt.
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Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstücks-
werten des Landkreises Zwickau hat die Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 01.01.2026 abgeleitet. Die abgeleiteten Bodenrichtwer-
te sind ab Mitte April 2026 unter dem Link: www.boris.sachsen.
de einsehbar. Es ist zudem möglich, die Bodenrichtwerte bei der 

Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 
Glauchau, nach Terminabsprache einzusehen. Gemäß § 196 Abs. 
3 BauGB kann jedermann Auskunft über deren Inhalt verlangen.

BRW-Zone Art Geschoss
Bauwesen/

GFZ
BRW 2024

Beschluss 
BRW 2026

0601 Waldenburg "Markt" m m g 44,00 42,00

0605 Waldenburg Mittelstadt m m g 38,00 40,00

0610 Waldenburg Altweinnsied? W tl o 65,00 65,00

0615 Waldenburg Altstadt M ou o 42,00 42,00

0629 Waldenburg Frohnburger Str. W it g 50,00 48,00

0625 Waldenburg Amtsbereich W i o 65,00 65,00

0630 Waldenburg Thomas-Müntzer-Siedlung W tt o 45,00 45,00

0631 Waldenburg GWG Altgewerbe G 19,00 19,00

0635 Waldenburg Eichlaide W ou o 43,00 40,00

0640 Waldenburg West W i o 65,00 65,00

0645 Waldenburg Roter Graben W IV o 34,00 34,00

0651 Waldenburg Siedlung Naundorf W tt o 55,00 55,00

0655 Dürrenuhlsdorf m i o 20,00 20,00

0660 ASB Franken ASB i o 16,00 16,00

0665 Niederwinkel m u o 20,00 20,00

0670 ASB Oberwinkel ASB il fe 16,00 16,00

0675 Schlagwitz M i fo 20,00 22,00

0680 Schwaben m i o 26,00 26,00

8129 Garten Waldenburg FGA 8,00 8,00

6501 Acker - Waldenburg A 1,56 1,64

6515 Acker - Dürrenuhlsdorf A 2,25 2,19

6521 Acker - Franken A 2,25 2,19

6531 Acker - Niederwinkel A 1,96 1,96

6551 Acker - Oberwinkel A 1,56 1,64

6552 Acker - Schlagwitz A 1,94 1,94

6555 Acker - Schwaben A 2,25 2,19

8253 Grünland - Waldenburg GR 1,31 1,31

8209 Grünland - Dürrenuhlsdorf GR 1,56 1,56

8210 Grünland - Franken GR 1,56 1,56

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte
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Amt für Abfallwirtschaft 

Nachentsorgung für den 1. Mai
Tonnenleerung verschiebt sich

Aufgrund des Feiertags am Freitag, 1. Mai 2026, ist eine Nachlee-
rung der Abfalltonnen erforderlich. Diese findet am Samstag, 2. 
Mai 2026, statt. Die Abfalltonnen sind zum Nachleerungstermin 
bis 7 Uhr bereitzustellen.

Abfallentsorgung bei Baustellen
Gesperrte Straßen und Sackgassen werden nicht angefahren

Verkehrszeichen und die Regelungen der Straßenverkehrsord-
nung, die straßenbaulich und daher aus Sicherheitsgründen er-
forderlich sind, gelten grundsätzlich für alle, die am Straßenver-
kehr teilnehmen. Daher darf auch Entsorgungspersonal nicht in 
gesperrte Bereiche hineinfahren.

Zudem sind Entsorgungsfahrzeuge bauartbedingt nicht mit Bau-
stellenfahrzeugen vergleichbar. Sie können nicht über Bodenwel-
len, Absenkungen oder hervorstehende Kanaldeckel fahren. 

Auch in Sackgassen ohne Wendemöglichkeit fahren Entsor-
gungsfahrzeuge in der Regel nicht hinein.

Tipps, damit die Tonnenleerung trotz Baustelle klappt:
-	 Bringen Sie Ihre Abfalltonnen an die nächste Wendestelle au-

ßerhalb der Straßensperrung, zum Beispiel eine Kreuzung.
-	 Das gilt auch für Grundstücke außerhalb der Baustelle, wenn 

die Straße durch Sperrungen zur Sackgasse wird.
-	 Im Geltungsbereich von Ampeln darf nicht gehalten werden. 

Stellen Sie dort keine Tonnen bereit.
-	 Nutzen Sie zugelassene Restabfallsäcke, wenn Ihnen der 

Transport der Restabfalltonne zu schwer fällt. Die Verkaufs-
stellen finden Sie unter https://www.landkreis-zwickau.de/ver-
kaufsstellen-fur-restabfallsacke.

Büro Landrat -  Kommunales Bürgerbudget

Förderung kommunaler und lokaler Projekte möglich
Mit dem Kommunalen Bürgerbudget können Maßnahmen von 
Bürgerinnen und Bürgern (ab 16 Jahren), Vereinen und Initiativen 
des Landkreises Zwickau gefördert werden, die dazu geeignet 

8231 Grünland - Niederwinkel GR 1,45 1,51

8254 Grünland - Oberwinkel GR 1,28 1,31

8211 Grünland - Schlagwitz GR 1,45 1,51

8212 Grünland - Schwaben GR 1,56 1,56

8034 Wald Waldenburg F 0,28 0,28

sind, Projekte mit einem unmittelbaren Bezug zum eigenen Wohn-
ort bzw. der eigenen Gemeinde umzusetzen und hierdurch das 
lokale Gemeinwesen zu stärken.
Beispiele dafür sind: Anlegen von Streuobstwiesen/Blumenwie-
sen/Kräutergarten; Bänke/Wanderwege; Beschilderung histori-
scher Gebäude und Stadtgeschichtliches; Spielplatzgestaltung;	
Natur- und Klimaschutzprojekte; Kostüme für Umzüge; Nachbar-
schaftsprojekte, Büchertauschtelefonzellen; Unterstellmöglichkeit 
für den Skatepark/Fahrräder u. v. m.

Für das Jahr 2026 stehen dem Landkreis Zwickau insgesamt 
40.000 Euro zur Verfügung, um solche Projekte der Bürgerbeteili-
gung finanzieren zu können. 
Im Zeitraum vom 10. April bis spätestens 1. Juni 2026 ist eine 
Antragstellung zur Gewährung einer Zuwendung für das Haus-
haltsjahr 2026 möglich.

Ausführliche Informationen und das Antragsformular sind ab dem 
10. April 2026 auf der Homepage des Landkreises Zwickau unter 
www.landkreis-zwickau.de zu finden.

Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin gestartet

Koordination übernimmt BIC Zwickau GmbH
Der Landkreis Zwickau hat gemeinsam mit der BIC Zwickau GmbH 
den Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin offiziell gestartet. 
Bei einer Auftaktveranstaltung am 27. März 2026 in der Villa Falck 
informierten sich Vertreterinnen und Vertreter aus Medizin, Politik 
und Verwaltung über Ziele, Strukturen und Perspektiven des neu-
en Netzwerks.
Ziel des Weiterbildungsverbundes ist es, Ärztinnen und Ärzte 
in Weiterbildung frühzeitig für die Region zu gewinnen und 
sie über die gesamte Weiterbildungszeit hinweg strukturiert 
zu begleiten. Damit reagiert der Landkreis Zwickau aktiv auf die 
Herausforderungen in der hausärztlichen Versorgung.

„Die Sicherstellung einer wohnortnahen medizinischen Versorgung 
ist eine zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge. Als Landkreis über-
nehmen wir hier Verantwortung und gestalten aktiv mit“, betonte 
Landrat Carsten Michaelis zur Eröffnung der Veranstaltung.

Hintergrund ist die zunehmende Herausforderung, freiwerdende 
Arztsitze nachzubesetzen. Viele Hausärztinnen und Hausärzte 
erreichen in den kommenden Jahren das Rentenalter. Teile des 
Landkreises sind laut Bedarfsplanung bereits von Unterversor-
gung betroffen.

Der Weiterbildungsverbund setzt genau hier an: Er bietet Ärztin-
nen und Ärzten in Weiterbildung feste, aufeinander abgestimmte 
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Stationen in Kliniken und Praxen sowie eine verlässliche Beglei-
tung über die gesamte Weiterbildungszeit hinweg. Gleichzeitig 
werden sie frühzeitig in regionale Netzwerke eingebunden.
„Unser Ziel ist es, Nachwuchsmedizinerinnen und -mediziner nicht 
nur auszubilden, sondern langfristig für den Landkreis Zwickau zu 
gewinnen“, so Michaelis weiter. Neben der Unterstützung für jun-
ge Ärztinnen und Ärzte richtet sich das Angebot auch an bereits 
etablierte Medizinerinnen und Mediziner. Diese werden unter an-
derem bei der Erlangung von Weiterbildungsbefugnissen beraten 
und in das Netzwerk eingebunden. Die Koordination des Weiter-
bildungsverbundes übernimmt die BIC Zwickau GmbH. Sie bringt 
ihre Erfahrung im Bereich Fachkräftegewinnung und Netzwerkar-
beit ein und begleitet die beteiligten Akteure. 

Zum Start beteiligen sich bereits mehrere Praxen und medizini-
sche Einrichtungen aus der Region. Weitere Partner befinden sich 
im Aufnahmeprozess. Der Landkreis Zwickau unterstützt das Pro-
jekt nicht nur politisch, sondern auch organisatorisch und finanzi-
ell. „Gute medizinische Versorgung entsteht dort, wo Menschen 
zusammenarbeiten und gemeinsam Verantwortung übernehmen“, 
so der Landrat.

Das Projekt wird durch den Freistaat Sachsen im Rahmen der 
Richtlinie Heilberufe gefördert.

Kontakt für Rückfragen und weitere Informationen:
Cosima Dressel
Koordinatorin Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin
Business and Innovation Centre (BIC) Zwickau GmbH
Telefon: 0151 20052403

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landrat Carsten Michaelis zur Auftaktveranstaltung
� Foto: Landratsamt Zwickau

Umweltamt - Mähroboter: Gefahren für Igel, Bie-
nen und Co.

Helfen auch Sie mit, unsere heimischen Tiere zu schützen!

Rasenmähroboter erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, er-
leichtern sie doch vielen Gartenbesitzern die vermeintlich aufwän-
dige Pflege von Grünflächen. Dabei wird jedoch oft übersehen, 

dass diese Art der Flächenpflege große Gefahren für eigentlich 
gern gesehene Nützlinge darstellt, so z.B. für unseren einhei-
mischen Igel. Igel sind nachtaktive Tiere. Wenn Gefahr droht, 
flüchten sie nicht, sondern rollen sich zusammen. So können sie 
unter die Messer eines nächtlich betriebenen Rasenmähroboters 
geraten, werden dabei verletzt oder direkt auf schreckliche Wei-
se getötet. Das betrifft auch besonders kleine Jungtiere. Am Tag 
verstecken sich gesunde Igel oft unter Hecken oder Sträuchern. 
Dort können sie dann Opfer von Freischneidern, Rasentrimmern 
oder Motorsensen werden. Die Zahlen des Vereins „Stachelnasen 
Zwickauer Land e. V.“ belegen, dass dies nicht nur möglich ist, 
sondern es auch im Landkreis Zwickau viele Fälle von schweren 
Verletzungen und toten Igeln gibt. Igel sind nach dem Bundes-
naturschutzgesetz besonders geschützt. Seit 2020 stehen sie 
auch auf der Vorwarnliste der Roten Liste der gefährdeten Arten 
in Deutschland, da der Bestand schrumpft. Dabei sind sie aber 
sehr nützliche Tiere. Schnecken, Käfer und andere Wirbellose, 
die unseren Zier- und Nutzpflanzen im heimischen Garten gefähr-
lich werden können, dienen dem Igel als Nahrung. Auch andere 
Nützlinge wie Hummeln, Wildbienen, Marienkäfer und Florfliegen, 
welche wesentlich für die Bestäubung von Obst und Gemüse ver-
antwortlich sind, profitieren von einer Wiese, die nicht konstant 
kurzgeschoren wird.

Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten:

-	 Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in der Dämme-
rung laufen. 

-	 Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder Motorsensen be-
nutzen, schauen Sie vorher unter Büschen und Hecken nach, ob 
sich dort ein Igel oder auch andere Tiere bzw. Nester befinden.

-	 Stellen Sie im Garten eine Tränke und im Herbst eine Futterstel-
le zur Verfügung. Für den Futterteller eignet sich ein Gemisch 
aus Katzenfutter, Igeltrockenfutter und ungewürztem Rührei. Auf 
keinen Fall sollten Speisereste oder Obst gefüttert werden, auch 
Milch vertragen Igel absolut nicht.

-	 Gewähren Sie Igeln Durchgang in andere Gärten.
-	 Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, Gartenhäuschen, unter 

Büschen, Laubhaufen, Komposthaufen, Holzstapel oder Stein-
haufen – hier ziehen sich die Stachelritter gern zurück.

Weitere Informationen zu diesem Thema sind zu finden unter 
www.igelverein.de 
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten 

BU: Igel auf Nahrungssuche, Foto: Thomas Harbig, Vogtland
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Umweltamt - Informationen der unteren 
Wasserbehörde

Was macht das Holz im Bach?

Flussholz ist wertvoller Lebensraum
Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebro-
chene Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom letz-
ten Sturm umgewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was hat 
es damit auf sich - mit diesem Holz im Bach? Kann das bleiben 
oder muss das weg?

Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche 
Art und Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich 
nicht. Im Gegenteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. 
Es dient als Nahrung für zahlreiche Insektenlarven und andere 
Kleintiere. Diese wiederum sind die Beute von Fischen, die sich 
gern unter dem Holz verstecken. Das Wasser muss sich seinen 
Weg um das Holz herum suchen. Dadurch entstehen Stellen mit 
langsamer und schneller Strömung. Diese Vielfalt ist wichtig, um 
möglichst vielen Arten einen geeigneten Lebensraum bieten zu 
können. 

Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft ist 
das kein Problem. In besiedelten Bereichen innerorts kann Tot-
holz jedoch ein Abflusshindernis darstellen oder weggespült wer-
den. Aufgrund dessen wird das Material in diesen empfindlichen 
Bereichen beräumt oder bei gezieltem Einsatz in renaturierten 
Gewässern so gesichert, dass es nicht zur Gefahr werden kann. 

Übrigens ist Totholz immer nur natürliches Material. Von Men-
schen eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind - auch 
wenn sie im Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern Müll. 
Und Müll hat im Gewässer nun wirklich nichts verloren.

Der Bach aus der Perspektive der Tiere

Gewässer in einen naturnahen Zustand bringen
Wie wird ein Bach zur Wohlfühloase für Lebewesen? Stellt man 
sich einen Fisch vor. Wo wird es dem wohl besonders gut gefal-
len? In einem schnurgeraden Bach mit einer Sohle aus Beton oder 
Rasengittersteinen und einer kurz gemähten Uferböschung? Oder 
doch eher in einem Bach mit Sand und Steinen unter den Flossen, 
schattenspendenden Bäumen, Ästen und Unterständen im Wur-
zelwerk eines Baumes am Ufer, das als Versteck vor Fressfeinden 
dient und im Sommer Abkühlung bringt? Wenn man sich das mal 
vorstellt, dürfte die Antwort schnell klar sein. 

Und genau deshalb sollten Gewässer in einen naturnahen Zustand 
gebracht werden. Damit es wieder mehr Vielfalt an Lebewesen am 
und im Gewässer gibt. So können sich zum Beispiel Bachforellen 
ansiedeln und auch Insekten fühlen sich wohl. Denn schließlich 
profitieren auch wir davon - beispielsweise, wenn die Obstbäume 
im heimischen Garten von den Insekten bestäubt werden. Und 
wir sitzen besonders im Sommer schließlich auch lieber an einem 
beschatteten Bach als an einer Betonrinne in der prallen Sonne.

Hinweis: Diese Texte entstanden in Zusammenarbeit der Fach-
beraterinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbe-
hörde des Landkreises.

Aufruf Fotowettbewerb

Ein Kalender für Waldenburg 2027 

Wie im vorherigem Jahr ruft die Stadt 
erneut zum Fotowettbewerb auf. Für 
den Monatskalender werden 13 Motive 
von Waldenburg, den Ortsteilen und 

Umgebung gesucht. Es können Ansichten von Gebäuden, Land-
schaften, Übersichtsaufnahmen, Vereinsfeste usw. eingereicht 
werden. Eine kleine Beschreibung zum Foto sollte beigefügt sein. 
Jeder kann teilnehmen – Hobbyfotografen, Fotokünstlerinnen 
und -künstler, Schulklassen, … einfach jeder. Die Bilder müssen 
ausdrücklich nicht aus dem Jahr 2026 stammen, sondern kön-
nen auch aus vorherigen Jahren sein. Die Fotos für den Kalender 
werden durch Vertreter der Stadt ausgesucht und sollten im For-
mat für einen Monatskalender A4 (30 x 20 cm) geeignet sein. Der 
Kalender kann nach dem Druck bei Gewerbetreibenden und den 
Veranstaltungen in der Stadt gekauft werden. Ziel ist es, jedes 
Jahr einen Monatskalender mit Motiven/ Motto aus Waldenburg 
zu drucken und daraus eine kleine Tradition werden zu lassen. Auf 
Urheber- und Verwertungsrechte ist zu achten.

Schickt eure Fotos an: info@waldenburg.de oder gebt sie auf Da-
tenträge im Rathaus ab.

Achtung! Einsendeschluss: 22. Mai 2026



STADTBOTE 30. April 2026Nr. 04/2026

10



11

STADTBOTE30. April 2026 Nr. 04/2026

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Waldenburg

Gottesdienste:
03.05. 	10.00 Uhr	Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus

10.05.	 08.30 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Schwaben
	 10.00 Uhr	Gottesdienst in der Lutherkirche
	 17.00 Uhr	 Konzert der Mozartgesellschaft in der St. Bar-

tholomäuskirche

14.05.	 10.00 Uhr	Gottesdienst auf der Freilichtbühne im Grünfel-
der Park

17.05.	 10.00 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Ziegelheim - Jubel-
konfirmation

24.05.	 08:30 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Oberwinkel
	 10.00 Uhr	Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus

25.05.	 10.00 Uhr	Ausflugsgottesdienst in der Kirche St. Martin in 
Meerane

31.05.	 10.00 Uhr	Gottesdienst in St. Bartholomäus - Jubelkonfir-
mation

	 14.00 Uhr	Gottesdienst in der Lutherkirche - Jubelkonfir-
mation

Christenlehre (nicht in den Ferien)
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3)

mit Frau Waldenburger
Klassen 1 - 2	 14.00 – 15.00 Uhr
Klassen 3 - 4	 15.00 – 16.00 Uhr
Klassen 5 - 6	 16.00 – 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) mit Pfarrer Becker
Klasse 7: 	 donnerstags	 15.45 Uhr – 16.30 Uhr

Bücherstube (nicht in den Ferien)
jeden Mittwoch ist von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Junge Gemeinde
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo	 16.15 – 18.15 Uhr
Di	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi	 16.15 – 18.15 Uhr
Do	 09.00 – 12.00 Uhr
Tel.	 (03 76 08) 22 585, Frau Gerhardt 
	 (03 76 08) 22 719, Frau Gleditzsch
Fax 	 (03 76 08) 28 86 1
E-Mail:	kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Pfarrer Ulrich Becker 
Tel. (03 76 08) 2 88 62  
08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2
Sprechzeiten:
Bitte vereinbaren Sie sich mit Pfarrer Becker telefonisch. 

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Waldenburg
 

vom 11. Mai bis 16. Mai 2026
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Pfarramt der Kirchengemeinde 

August-Bebel-Straße 2

 08396 Waldenburg

jeweils zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes
Wenn das Pfarramt geschlossen ist, bitte die Säcke im Hausflur abstellen!

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Gartenstraße 22, Waldenburg

Sonntag	 10.00 Uhr Gottesdienst + 10.00 Uhr Kinderstunde
Mittwoch	 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
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Adventgemeinde Waldenburg
Am Rotenberg 1

Jahreslosung 2026:
„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheus 1, 7)

01.05. 	Radlerfrühling an der Kapelle
02.05. 	10.00 Uhr Gottesdienst mit gemeinsamen Mittagessen
09.05. 	Begegnungszeit
14.05. 	Gottesdienst auf der Freilichtbühne
23.05. 	10.00 Uhr Bibelbetrachtung (Woche 3: 10.01.-16.01.)
30.05. 	Regionalgottesdienst Zwickau

Pfadfinder „Feuervögel“
09.05.	 10.00-15.00 Uhr Pfadfindergruppenstunde

Du möchtest ein Pfadfinder werden? Alle Kinder ab 8 Jahren sind 
herzlich willkommen! Informationen findet man auf der Homepage 
der Waldenburger Pfadfinder: https://waldenburg.adventisten.de/
feuervögel-waldenburg oder du schreibst uns eine Mail: post@feu-
ervögel-waldenburg

Gebetszeiten:
Mo 17.30 Uhr in der Kapelle 
 Wir beten auch für Sie und Ihre Anliegen - Anruf genügt!

Anfragen und Gespräche sind möglich bei:
Infotelefon Waldenburg:	 037608 / 21334
Pastor Christian Hübler:	 0151 / 20300063

Schul- und Kindergartennachrichten

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
und zum Ehejubiläum

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren zum 
Geburtstag alles erdenklich Gute, 

vor allem beste Gesundheit und Wohlergehen für 
das neue Lebensjahr.

 Zum Ehejubiläum gratulieren wir ebenfalls auf das 
Herzlichste und wünschen alles Gute für ein glück-
liches Miteinander in Zufriedenheit und Harmonie

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt 
Die Stadt Waldenburg gratuliert zur Geburt 

des kleinen Erdenbürgers und wünscht alles 
erdenklich Gute, Gesundheit, viel Glück und 

Freude.

Alexander Kirste
geboren am 26. Februar 2026

… aus dem Altstädter Grundschule

Der Osterhase stattet uns einen Besuch ab
Kurz vor den Osterferi-
en bekamen wir Besuch 
vom Osterhasen. Einige 
Klassen wurden im Klas-
senzimmer überrascht, 
andere sahen ihn über 
die angrenzenden Wiesen 
hoppeln und fanden nach 
gründlichem Suchen eine 
kleine Überraschung.
So freute sich beispiels-
weise die Klassenstufe 2 
über das Buch „Der Com-
puter im Gartenhaus“, das 
gleich nach den Ferien ge-
lesen wird. In der Klassen-
stufe 1 durfte im Osternest 
ein Auto oder ein Lippen-
pflegestift nicht fehlen.

Ein großes Dankeschön geht an unseren Förderverein, der den Os-
terhasen auch in diesem Jahr wieder finanziell unterstützt hat!

Doch während der Osterprojekttage gab es nicht nur Geschenke!
Die Klassenstufe 4 probierte sich auf dem Lebenshof unter sach-
kundiger Anleitung von Frau Pistorius im Färben von Eiern nach 
sorbischer Tradition aus. Hier waren eine ruhige Hand und viel Kre-
ativität gefragt. Die Ergebnisse sind großartig geworden und alle 
hatten viel Spaß.

Baumaßnahmen nähern sich dem Ende
Dank der fleißigen und unermüdlichen Unterstützung unseres 
Hausmeisters und später auch des Bauhofs konnten auf unserer 
Baustelle im Mehrzweckraum wieder große Fortschritte erzielt wer-
den. Während der Fußboden kurz vor Schluss noch die eine oder 
andere Überraschung für uns bereithielt, erstrahlt der Boden im 
Mehrzweckraum nach den Ferien mit einer neuen Beschichtung. 
Nun warten wir nur noch auf das finale Startzeichen, um nach fast 
einem Jahr die Toilettencontainer hinter uns zu lassen und das 
komplette Foyer wieder nutzen zu können
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Bürgerfragebogen zum neuen Fördergebiet  Seite 1 

 

I h r e  M e i n u n g  i s t  g e f r a g t !  
B Ü R G E R F R A G E B O G E N  
zur Entwicklung eines neuen Fördergebietes in Waldenburg für die Bewohnerinnen und  
Bewohner des Gebietes. 
 
Liebe Anwohnerinnen und  

Anwohner, 

wie soll sich ihre Stadt in den 

kommenden Jahren entwi-

ckeln? Was läuft gut und wo se-

hen Sie Verbesserungsbedarf? 

Die Stadt Waldenburg erarbeitet derzeit gemeinsam mit der GSL Sachsen/Thüringen GmbH 

und Co. KG ein Fördergebietskonzept. Dieses bildet die Grundlage, um gezielt Fördermittel für 

die Weiterentwicklung des Quartiers zu beantragen, beispielsweise für die Aufwertung von 

Straßen und Plätzen, mehr Grün- und Aufenthaltsflächen, eine bessere Infrastruktur oder neue 

Angebote für die Nachbarschaft. Damit die Planungen möglichst gut zu den Bedürfnissen der 

Menschen vor Ort passen, möchten wir Ihre Erfahrungen, Anregungen und Ideen einbeziehen. 

Mit Ihrer Teilnahme an der folgenden Umfrage können Sie aktiv dazu beitragen, die Zukunft 

Ihres Wohnumfelds mitzugestalten.  

 
Die Beantwortung dauert nur wenige Minuten. Die Teilnahme ist selbstverständlich anonym 

und alle Angaben werden vertraulich behandelt. Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und 

danken Ihnen herzlich für Ihre Mitwirkung! 

 
Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens: 

Bitte beachten Sie in der Fragestellung, ob eine Mehrfachauswahl möglich 

ist. Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 31.05.2026 bei der 

Stadtverwaltung Waldenburg, Markt 1 ab oder schicken Sie ihn digital an 

info@waldenburg.de mit dem Betreff „Fragebogen“. 

Der Fragebogen steht auch bis zum 31.05.2026 als digital ausfüllbare Version 

zur Verfügung, scannen Sie hierfür einfach den nebenstehenden QR-Code: 

 

A  Fragen zum neuen Fördergebiet (bitte Zutreffendes ankreuzen) 
 

0. Wohnen Sie im betreffenden Gebiet? ja nein 
 

1. Allgemein gesprochen:  
Wie wohl fühlen Sie sich in Ihrem Wohngebiet? sehr wohl 

eher 
wohl 

eher 
unwohl 

sehr 
unwohl 
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2. Wie schätzen Sie folgende Äußerungen ein? 
„Das Gebiet . . . “ trifft voll zu trifft eher 

zu 
trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

ist kinder- und familienfreundlich.     

ist seniorenfreundlich.     

ist attraktiv zum Wohnen.     

verfügt über ausreichend Grünanlagen und 
Freiflächen. 

    

ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu 
erreichen. 

    

ist zu Fuß und mit dem Rad gut erreichbar und 
erschlossen.  

    

 
3. Nehmen Sie leerstehende Gebäude 
oder ungenutzte Flächen im Gebiet wahr? ja nein weiß nicht 

Falls ja: Wie empfinden Sie diese 
Leerstände? (Mehrfachnennungen 
möglich) 

stören das Stadtbild 
beeinträchtigen das 
Sicherheitsgefühl 

bieten Potenziale für 
neue Nutzungen 

spielen für mich keine 
Rolle 

 
4. Welche Dienstleistungen, Geschäfte oder Einrichtungen vermissen Sie im Gebiet? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

Nahrungsmittel Drogerie/ Haushaltswaren Dienstleistungen (Post, Friseur, 
Ärzte, Apotheke etc.) 

Kulturelle Einrichtungen Angebote für Kinder und 
Jugendliche Gastronomie/ Cafés 

Freizeit- und Sportangebote für 
Erwachsene  Angebote für Senioren Treffpunkte/ Orte für Begegnung 

 Ich vermisse nichts. 

 Sonstiges, und zwar: 

 
5. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden 
Aspekten im Gebiet?  

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher un-
zufrieden 

sehr un-
zufrieden 

weiß 
nicht 

Stadtbild und Zustand der Gebäude      
Barrierefreiheit/ Zugänglichkeit für 
Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen 

     

Aufenthalts- und Begegnungsflächen      

Beleuchtung und Sicherheit bei Nacht      
Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln 

     

Parkplatzsituation      
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Aspekten im Gebiet?  

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher un-
zufrieden 

sehr un-
zufrieden 

weiß 
nicht 

Stadtbild und Zustand der Gebäude      
Barrierefreiheit/ Zugänglichkeit für 
Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen 

     

Aufenthalts- und Begegnungsflächen      

Beleuchtung und Sicherheit bei Nacht      
Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln 

     

Parkplatzsituation      
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6. Wie sollten leerstehende Gebäude Ihrer Meinung nach genutzt werden? (Mehrfachnennungen 
möglich) 

Wohnraum soziale oder kulturelle 
Nutzungen 

Dienstleistungen/Gewerbe 

Gemeinschaftliche Nutzungen 
(z.B. Nachbarschaftstreff) Zwischennutzungen keine Meinung 

7. Welche Auswirkungen des Klimawandels nehmen Sie im Gebiet wahr? (Mehrfachnennungen 
möglich) 

Starkregen/ Überflutungen Trockenheit/ wenig Grün 

Starke Hitze im Sommer  
(zu wenig Schatten, stark aufgeheizte Plätze etc.) 

weiß nicht/nehme keine wahr 

8. Welche Maßnahmen zur Klimaanpassung halten Sie im Gebiet für besonders wichtig? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

mehr Grünflächen/ Bäume Entsiegelung von Flächen 
Förderung klimafreundlicher 
Mobilität (Fuß / Rad / ÖPNV) 

Regenwasserableitung/ 
Versickerungsflächen 

energetische Sanierung von 
Gebäuden 

Schaffung von Schatten auf 
öffentlichen Plätzen 

Trinkbrunnen/ Wasserangebote Fassaden- und 
Dachbegrünung 

weiß nicht/es sind keine 
notwendig 

9. Im Gebiet sollte die Stadt Waldenburg 
investieren in . . .  

sehr 
wichtig 

eher 
wichtig 

eher 
unwichtig 

sehr 
unwichtig 

weiß 
nicht 

Wohnraum (familien- und altersgerecht)      
Grün-, Frei-, Sitz- und Begegnungsflächen      
Fuß- und Radwege      
Angebote für Kinder und Jugendliche      
Angebote für Senioren      
Aufwertung des Stadtbildes      
eine verbesserte Parkplatzsituation      
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 B  Fragen zur Person 

 

 
16. Haben Sie noch weitere Hinweise?  
      Was sollte Ihrer Meinung nach langfristig im Gebiet umgesetzt werden?  
      Welche Potenziale und Herausforderungen sehen Sie im Gebiet? Was gefällt Ihnen im Gebiet? 
      Weitere Gedanken / Visionen / Schlagwörter (Stichworte genügen) 
 

 

10. Auf welche Themen sollte man sich im Gebiet aus Ihrer Sicht künftig konzentrieren?  
Sie haben 5 Stimmen. 
(Sie können alle fünf Stimmen einem Thema geben. Sie können Ihre fünf Stimmen aber auch auf 
mehrere Themen verteilen. Bitte nicht mehr als fünf Stimmen! Die Antwort muss sonst als ungültig 
bewertet werden.) 

Wohnen (neue Wohnformen/altersgerechtes Wohnen, 
Mehrgenerationenwohnen/größere Wohnungen/ etc.)  

Verbesserung des Stadtbildes durch Sanierung und Rückbau von 
leerstehenden/sanierungsbedürftigen Gebäuden  

Freizeit/Sport  

Dienstleistungen und Nahversorgung  

Mobilität (Fuß, Rad, ÖPNV)  

Seniorenfreundlichkeit  

Kinder- und Familienfreundlichkeit  

Gestaltung des öffentlichen Raumes (z.B. Grünanlagen, 
öffentliche Plätze, Sanierung von Gebäuden)  

12. Welches Geschlecht haben Sie? 

 männlich weiblich divers 

13. Welcher Altersgruppe gehören Sie an? 
     unter 15   15 bis 24    25 bis 39    40 bis 64    65 bis 74 75 und älter 

14. Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt? 
1 2 3 4 5 mehr als 5 

15. Leben in Ihrem Haushalt . . . ja nein 

Kinder unter 3 Jahren?   

Kinder zwischen 3 Jahren und dem Schuleintritt?   

Grundschulkinder?   
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… aus dem Hort der Altstädter Schule

… aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Hort im Rampenlicht
Kaum waren die Winterferien vorbei, war fleißiges Üben im Hort 
angesagt. Aber nicht etwa für die nächste Mathearbeit, sondern 
für unsere Talentshow. Jeder Schüler und jede Schülerin, die Lust 
hatten, durften dort ihr ganz spezielles Talent bzw. Können un-
ter Beweis stellen. So mancher musste sich erst ein Herz fassen, 
denn ein bisschen Mut gehört auch zu so einem Auftritt. Nach 
einem spannenden Casting und einem „Recall“ starteten die Pro-
ben im März. Hierbei wurden die Kids tatkräftig von den Erziehe-
rinnen, aber auch ihren Mitstreitern unterstützt, sei es mit konst-
ruktiver Kritik, mit Ermutigung, mit Lob oder kreativen Ideen für die 
Programmgestaltung.

Am Freitag, den 27.03. war es endlich soweit: Am Eingang zur 
Turnhalle kontrollierte unsere Hort-Security, dass alles geordnet 
ablief. Mit großer Spannung wurde die Aufführung erwartet. Die 
„Diament-Girls“ eröffneten die Talentshow mit einem Tanz zu Ri-
hanna. Unser Moderatorinnen-team bestehend aus Charlotte, 
Nele, Elisa und Sofia führte das Publikum souverän durch die 
Show. Die Zuschauer wurden mit einem abwechslungsreichen 
Programm unterhalten. Von Tanz, Akrobatik, über Gymnastik, Mu-
sik und Comedy war alles dabei. Nicht selten wurde nach Zugabe 
gerufen. Belohnt wurden unsere mutigen Talente mit einem gro-
ßen Applaus, viel Lob und einem Gutschein. 

Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich dem „Kleinodd“ und 
dem „Kaffeeklatsch“ aus Waldenburg für das Bereitstellen der 
Gutscheine!

Die Osterferien wurden am letzten Schultag mit einem gemütli-
chen Kinonachmittag eingeleitet. Wer wollte, konnte selbstge-
backene Osterkekse naschen und dabei den Film „Zoomania 2“ 
schauen.

In den Ferien starteten wir ganz entspannt mit Kinderyoga, selbst-
gemachten Gesichtsmasken aus Quark und Lippenpeeling mit 
Popcorngeschmack.

Dienstag und Mittwoch fand unser Keramikprojekt mit Frau Schli-
cke statt. Die Kinder durften nach Herzenslust ihre vorher ausge-
suchten Keramiken in den verschiedensten Farben bemalen. Das 
Wetter war super und so werkelten wir auch noch im Schulgar-
ten: wir pflanzten Hornveilchen, befreiten die Himbeeren vom Un-
kraut und legten einen Käferkeller an. Auch der Kartentauschtag 
am Donnerstag (von den Jungs sehnlichst erwartet) fand großen 
Anklang und zauberte zufriedene Gesichter. Mit dem Besuch im 
Hohensteiner Kino haben wir am Freitag unsere Osterferienwoche 
gemütlich ausklingen lassen.

Schüleraustausche am Gymnasium
Seit vielen Jahren pflegt das Europäische Gymnasium enge Part-
nerschaften mit Schulen in Polen und Tschechien. Ein intensiver 
Austausch zwischen unterschiedlichen Sprachen und Traditionen 
soll den Schülerinnen und Schülern die Vielfalt unserer Welt nä-
herbringen.

Im März durften wir uns 
gleich auf zwei beson-
dere Highlights freuen. 
Vom 16. bis 20. März 
2026 fand am Gymna-
sium ein lebendiger und 
kreativer Schüleraus-
tausch mit 13 deutschen, 
vietnamesischen und 
chinesischen sowie 15 
tschechischen Jugendli-
chen statt. Unsere Gäste 
aus Klášterec besuchten 
das Gymnasium bereits 
zum dritten Mal. Unter 
dem Motto „Stimme der 
Generationen“ setzten 
sich die Teilnehmenden 
eine Woche lang intensiv 
mit künstlerischen Aus-
drucksformen, interkul-
turellem Austausch und 
dem Thema Medienresili-
enz auseinander. Bereits 
im vergangenen Herbst 
waren unsere deutschen 

Schülerinnen und Schüler zu Gast in Klášterec und konnten dort 
die Kultur sowie den schulischen Alltag kennenlernen.

Das zweite Highlight folgte Ende März: Am 26. März reisten un-
sere Schülerinnen und Schüler der 11. Klasse gemeinsam mit Ju-
gendlichen der polnischen Schule Zespół Szkół Ekonomicznych 
in Czestochowa nach Frankreich im Rahmen eines trilateralen 
Schüleraustauschs zwischen Frankreich, Polen und Deutschland. 
Neben Besuchen in Städten wie Calais und Lille lernten die Teil-
nehmenden die Traditionen und die Kultur ihrer Gastgeber ken-
nen und verbrachten eine bereichernde gemeinsame Zeit. Im 
September wird der Austausch mit einem Treffen in Polen seinen 
Abschluss finden, an dem die französischen und deutschen Schü-
lerinnen und Schüler teilnehmen werden.
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Ferienworkshop an der Jugendkunstschule
In den diesjährigen Osterferien verwandelte sich die Freie Ju-
gendkunstschule für vier Tage in eine lebendige Werkstatt der 
Kreativität. Der Workshop „Tonwelten & Upcycling“ bot künstle-
risch interessierten Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 16 
Jahren die Möglichkeit, sich handwerklich und gestalterisch aus-
zuprobieren – mit beeindruckenden Ergebnissen.

An den ersten beiden Tagen 
tauchten die Teilnehmer in 
die faszinierende Welt des 
Tons ein. Unter der fachkun-
digen Anleitung der Töpferin 
Änne Tantow entstanden 
funktionale und dekorative 
Objekte wie Tassen, Scha-
len und Vasen. Die Kinder 
entwickelten dabei nicht nur 
eigene künstlerische Formen 
und Motive, sondern lernten 
auch verschiedene Glasur-
techniken und Malmetho-
den kennen. Es war toll zu 
sehen, wie viel Freude und 
Ideenreichtum die Kinder 
mitbrachten.
Am Donnerstag und Frei-
tag stand das Upcycling im 
Mittelpunkt. Gemeinsam mit 
der Näherin Lisa Diehl ge-
stalteten die jungen Künst-
ler einzigartige Unikate. Ziel 
des Workshops war es, den 
Kindern zu zeigen, dass man 
nicht alles wegwerfen muss 
– sondern alten Dingen 
durch Gestaltungskraft neu-
es Leben einhauchen kann. 

Zuerst brachten die Kinder ihre ersten Ideen auf Papier: Sie mal-
ten und skizzierten, was sie aus den Materialien gestalten wollten. 
Anschließend übertrugen sie ihre Entwürfe auf Stoff, schnitten die 
Teile aus und setzten sie mit verschiedenen Techniken zusam-

Willkommen! Schön, dass Du hier bist!
Hast Du Lust, unsere Käferstunde regelmäßig zu besuchen? 

Wir haben eine entspannte Atmosphäre und verbringen 
den Vormittag mit Liedern, Fingerspielen und kleinen Aktivi-
täten. Treffpunkt ist jeder 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr. Wäre klasse, Dich dabei zu haben.

Jeder mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren ist willkommen.  
Es kostet nichts und man kann sich einfach anmelden unter: 
T 037608 22767 | kita.waldenburg@diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte  
Schatzkiste 
Altenburger Straße 50 
08396 Waldenburg

www.diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte

Veranstaltungen

Flohmarkt am 01.05.2026 auf dem Freiheitsplatz in Waldenburg
Am 1. Mai 2026 ab 10:00 Uhr verwandelt sich der Freiheitsplatz 
in Waldenburg erneut in ein buntes Paradies für Schatzsucher: 

Die Stadt Waldenburg lädt herzlich zum 13. Flohmarkt ein! Von 
leidenschaftlichen Trödelfans über neugierige Stöbernde bis hin 
zu echten Schnäppchenjägern – hier kommt garantiert jeder auf 
seine Kosten.

Ob gemütliches Bummeln, fröhliches Feilschen oder der Verkauf 
eigener Schätze: Der Flohmarkt bietet die perfekte Gelegenheit, 
gut erhaltene Kleidung, Bücher, Spielzeug, Haushaltswaren und 
liebevoll ausgewählte Einzelstücke zu entdecken oder weiterzu-
geben. In zentraler Lage sorgt der Freiheitsplatz für eine leben-
dige Marktstimmung, nette Begegnungen und echtes Flohmarkt-
Feeling.

Der Aufbau der Stände ist ab 8.00 Uhr möglich. Wer selbst mit 

men. So entstanden tolle Kissen für zu Hause. Die Kinder haben 
mit viel Engagement und Begeisterung gearbeitet und dabei ge-
lernt, wie aus scheinbar nutzlosen Dingen etwas ganz Besonde-
res entstehen kann.

Das Projekt wurde gefördert durch das Sächsische Staatsminis-
terium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus sowie durch Steu-
ermittel auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes. 

Die Freie Jugendkunstschule bietet in der ersten Sommerfe-
rienwoche einen weiteren künstlerischen Workshop an, um 
Kindern und Jugendlichen Raum für ideenreiche Entfaltung 
zu bieten. Informationen erhalten Sie unter 037608/4020-230.
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einem Stand dabei sein möchte, kann sich bequem über das An-
meldeformular auf der Website der Stadt Waldenburg oder über 
das Tourismusamt Waldenburg unter 037608 21000 anmelden.
Auch für Besucherinnen und Besucher ist bestens gesorgt: Ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot lädt zum Verweilen ein und 
macht den Flohmarkt zu einem rundum gelungenen Ausflug.

Die Stadt Waldenburg freut sich auf zahlreiche Teilnehmende, vie-
le Gäste und einen fröhlichen, erfolgreichen Flohmarkttag voller 
Entdeckungen.

Altstädter Kinderland  
Bahnhofstraße 32  
08396 Waldenburg

FrühlingsfestVogelhochzeit

8. Mai 15 Uhr
Altstädter Kinderland

DJ RalleKinderprogrammSpiele
EisKinderschminkenBastelstraße

FotoboxvieleLeckereien

Schlauchboottouren 2026

Freuen Sie sich auf unsere 
diesjährigen Schlauchboot-
touren am 24.05.2026 und 
21.06.2026 – jeweils um 
10.00 Uhr und 14.00 Uhr!

Auf der rund acht Kilometer langen Strecke erleben Sie eine 
entspannte und zugleich erlebnisreiche Fahrt durch das wun-
derschöne Muldental. Jede Tour beginnt mit einer professionel-
len Einweisung, damit Sie bestens vorbereitet und sicher in Ihr 
Schlauchboot-Abenteuer starten können. Entdecken Sie vom Boot 
aus einen einzigartigen Blick auf die vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt der Region. Mit etwas Glück erspähen Sie unterwegs sogar 
einen schillernden Eisvogel oder einen heimischen Biber in seiner 
natürlichen Umgebung.

Je nach Fließgeschwindigkeit und 
Wasserstand der Mulde dauert 
die Fahrt bis nach Wolkenburg 
etwa zwei Stunden – genügend 
Zeit, um die Natur zu genießen 
und die Seele baumeln zu lassen.
Für den Rückweg nach Walden-
burg haben Sie die Wahl: Entwe-

der Sie lassen die Tour gemütlich bei einem Spaziergang über 
den etwa 8 km langen Muldenwanderweg ausklingen oder Sie 
nutzen bequem die Buslinie 629.
Ticketpreise:

•	Erwachsene: 16 €
•	Kinder bis 10 Jahre: 12 €

Die Tickets sind ausschließlich im Vorverkauf erhältlich – si-
chern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze!

Buchung und Ticketverkauf:
Tourismusamt Waldenburg
Markt 1, 08396 Waldenburg (Ratssaal)
(voraussichtlich ab Mai 2026 wieder im Museum Naturalienkabinett, 
Geschwister-Scholl-Platz 1)

Öffnungszeiten:
•	Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
•	Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Sollten Sie es einmal nicht während der Öffnungszeiten schaffen, 
Tickets zu erwerben, hilft Ihnen das Team des Tourismusamtes 
gern weiter – telefonisch oder per E-Mail:
tourismus-kultur@waldenburg.de
Telefon: 037608 21000

4. Schlagwitzer Maifest am 16.05.2026 ab 14:30 Uhr!

Am 16. Mai lädt der Feuerwehrverein Schlagwitz e. V. herzlich 
zum 4. Schlagwitzer Maifest ein. Ab 14:30 Uhr beginnt ein ab-
wechslungsreiches Programm für Groß und Klein: Der Wettkampf 
der Jugendfeuerwehren im Löschangriff sorgt für Spannung und 
Tempo, begleitet von gemütlicher Blasmusik, Kaffee und Kuchen. 
Für die Kleinen steht weiterhin die beliebte Hüpfburg sowie ein 
Kinderkarussell bereit. Um 19:00 Uhr folgt der Wettkampf der Er-
wachsenen im Löschangriff. Ab 19:30 Uhr sorgt DJ Dirk Diggler für 
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Basilikum der Kräuter- und Pflanzenmarkt
 in Waldenburg

beste Unterhaltung und gute Stimmung bis in den Abend.
 
Kulinarisch wird ebenfalls viel geboten: Von deftigen bis hin zu sü-
ßen Leckereien – dazu eine Auswahl an Getränken für Groß und 
Klein. Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt.
 
Es ist alles organisiert – bleiben wir zuversichtlich, dass auch Pe-
trus gut mit uns meint und wir bei schönstem Wetter ein abwechs-
lungsreiches Fest feiern können.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Mitglieder des Feuerwehrverein Schlagwitz e. V.

SCHLAGWITZER MAIFEST

F ü r  S p e i s e n  u n d  G e t r ä n k e  w i r d  b e s t e n s
g e s o r g t !  

Am
 16.  Mai 2026

S c h l a g w i t z  f e i e r t !
D i s c o  1 9 : 3 0  b i s  1 : 0 0  U h r
 -  m i t  D J  D i r k  D i g g l e r  -

P R O G R A M M
W e t t k a m p f  d e r  J u g e n d f e u e r w e h r  

H ü p f b u r g  &  K a r u s s e l l  

K a f f e e  &  K u c h e n  b e i  B l a s m u s i k  

W e t t k a m p f  d e r  E r w a c h s e n e n  i m  
L ö s c h a n g r i f f  

D J  D i r k  D i g g l e r

1 4 . 3 0 U h r  

a b  1 4 . 3 0 U h r  

a b  1 5 : 0 0  U h r  

1 9 : 0 0  U h r  

a b  1 9 . 3 0 U h r

Am 31. Mai 2026 lädt der „Basilikum – Kräuter- und Pflanzen-
markt“ zu einem erlebnisreichen Tag in den Grünfelder Park ein. 
Vom Teehaus bis zum Badehaus erwartet Besucherinnen und 
Besucher von 10:00 bis 18:00 Uhr ein stimmungsvolles, grünes 
Markttreiben in besonderer Atmosphäre.

Im Mittelpunkt stehen Gartenkräuter, Sommerblumen und Stau-
den in großer Vielfalt. Ergänzt wird das Angebot durch hochwer-
tige Kräuterprodukte, liebevoll ausgewählte Gartenaccessoires 
sowie zahlreiche Informationen und Wissenswertes rund um die 
Welt der Kräuter. Kulinarische Köstlichkeiten laden zudem zum 
Verweilen und Genießen ein.

Ein weiterer Höhepunkt ist der kleine Kreativmarkt auf der Badeh-
auswiese, der mit handgefertigten Produkten und originellen Ide-
en begeistert.

Auch für Kinder gibt es ein abwechslungsreiches Mitmachpro-
gramm unter dem Motto „Kleine Gärtner ganz groß“. Erstmalig 
können junge Besucherinnen und Besucher kreativ werden und 
ihre ganz persönliche „Bunte Grüße vom Basilikum“-Karte ge-
stalten. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Samenkugeln zu 
kneten, eine eigene Blühwiesen-Tüte zu basteln oder eine Son-
nenblume zu pflanzen und mit nach Hause zu nehmen.

Der „Basilikum – Kräuter- und Pflanzenmarkt“ verbindet Natur, 
Kreativität und Genuss und ist damit ein ideales Ausflugsziel für 
die ganze Familie.

Veranstaltungsdetails auf einen Blick: 
•	 Datum: 31. Mai 2026 
•	 Uhrzeit: 10:00 – 18:00 Uhr 
•	 Ort: Grünfelder Park Waldenburg, am Teehaus 
Ein Besuch lohnt sich für alle, die Garten, Kräuter und regionale 
Vielfalt lieben

Sächsische Mozart-Gesellschaft e. V. 

Sonntag, 10. Mai 2026 – 17.00 Uhr St. Bartholomäus Kirche 
Waldenburg/ Oberstadt
Wir laden herzlich ein

„MOZARTiade GRENZENLOS!“- junge Vokalmusik begegnet 
klassischer Spielfreude Was gibt es Schöneres, als jungen hoch-
begabten Menschen zu lauschen? Im Rahmen unseres 35. Säch-
sischen Mozartfestes „Von Angesicht zu Angesicht“ 2026 schaffen 
wir eine inspirierende und begeisternde Begegnung zweier En-

DER Kräuter- & Pflanzenmarkt
31. Mai  10-18 Uhr im Grünfelder Park

w
w
w
.w
al
de
nb
ur
g.
de
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sembles: Das junge Vokalensemble ArtCor aus der mährischen 
Stadt Prostejov. Wir laden es gemeinsam mit der Jungen Came-
rata Dresden des Sächsischen Landesgymnasiums für Musik ein. 
Auf dem Programm stehen Werke von, na klar, Wolfgang Amadé 
Mozart, Joseph Haydn, dazu viele junge Töne… Lassen Sie sich 
begeistern: Mozart grenzenlos!

Junge Camerata Dresden des Sächsischen Landesgymnasi-
ums für Musik
Sebastian Dietrich – Leitung
Vokalensemble ArtCor (Prostejov)
Zuzana Gašparová – Leitung
 Eintritt: 20 €, ermäßigt 16 €

Kartenverkauf
Zweigstelle Waldenburg, Peniger Straße 3, 08396 Waldenburg
Tel. +49 37608 284130 E-Mail: steffi.grigo@mozart-sachsen.de
Geschäftsstelle Chemnitz, Hartmannstraße 7c, 09111 Chemnitz
Tel. +49 371 6949444 E-Mail: info@mozart-sachsen.de

„Wäre das nicht wunderschön?“ – 
Frühlingsmelodien & Klassiker zum Muttertag

Unter diesem Motto überbringt der Georgius-Agricola-Chor 
Glauchau musikalische Grüße für Herz und Seele und lädt dazu 
ein, einen stimmungsvollen Konzertnachmittag zu genießen.

Wann?	 Sonntag, den 10. Mai 2026 (Muttertag),
	 Beginn 15:00 Uhr

Wo?	 Glänzelmühle Waldenburg 
	 (Am Park 9B, 08396 Waldenburg)

Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise vom „kleinen, grünen 
Kaktus“ über „Veronika,der Lenz ist da“ bis hin zu bekannten Klas-
sikern wie „Ich war noch niemals in New York“und „Mamma Mia“.

Auch das choreigene Ensemble “a’CHORazón” bereichert das 
Programm u. a. mit dem schwungvollen Titel „Hit the Road Jack“.
Der Eintritt ist frei.

Claudia Simon
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Georgius-Agricola-Chor Glauchau e. V.
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen
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A4

A72

A4

Chemnitz
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Vereine

Veranstaltungsplan 2026
 II. Quartal

Senioren 
Waldenburg

Mai

Mo	 04.05. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Do	 05.05. Skat- und Rommee-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14.00 Uhr Frau Hans/Frau Urban

Do	 07.05. Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.00 Uhr ab LWS Frau Urban

Mo	 11.05. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Di	 12.05 Wandern, Treffpunkt: Parkplatz Lustgarten 13 Uhr

Mi	 13.05. Tanzgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 15.30 Uhr Frau Demmler

Mo	 18.05. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Di	 19.05.
„Tipps zur Gesunderhaltug“,Vortrag Herr Michael Vogel, DRK Oberwiera, 
im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr 

Frau Bachert

Do	 21.05. Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.00 Uhr ab LWS Frau Urban

Do	 28.05 Spiele-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr Frau Iwan

Juni

Mo	 01.06. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Do	 04.06. Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.00 Uhr ab LWS Frau Urban

Mo	 08.06. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Mi	 10.06. Tanzgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 15.30 Uhr Frau Demmler

Do	 11.06. Skat- und Rommee-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14.00 Uhr Frau Hans/Frau Urban

Mo	 15.06. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Di	 16.06. Gemeinsames Singen mit Herrn Böhm im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr Frau Bachert

Do	 18.06. Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.00 Uhr ab LWS Frau Urban

Mo	 22.06. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Mo	 29.06. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Di	 30.06. Spiele-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr Frau Iwan

Die Verantwortlichen sind telefonisch unter folgenden Nummern zu erreichen:
Frau Demmler 3284, Frau Hans 149844, Frau Iwan 149849, Frau Urban 21870

Wer Interesse an der Wassergymnastik hat, kann sich gern melden. Es sind noch Plätze frei !	

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang
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Öffentliche Parkführung „Schönburgische Garten(t)räume“ 
Am 25.05.2026 erfahren Sie im Rahmen der 1,5-stündigen Füh-
rung „Schönburgische Garten(t)räume“ viel Wissenswertes und 
Besonderes über den ursprünglichen Charakter des Parks und 
seiner Monumente, über seine Funktion als fürstlichen Sommer-
sitz sowie über die aufgeklärte Reformpolitik des Fürstenhauses 
um 1800. Die Führung beginnt um 14.30 Uhr am ehemaligen Res-
taurant Grünfelder Schloss. Tickets gibt es vor Ort, eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öffnung des Badehauses im Grünfelder Park
Wussten Sie, dass das Badehaus im Grünfelder Park eines der 
frühesten klassizistischen Bauwerke in Mitteldeutschland ist? Es 
wurde 1787 fertiggestellt und ist damit noch älter als das römische 
Haus in Weimar. Exklusiv im Rahmen des Basilikummarktes am 
31.05.2026 öffnen wir das Badehaus von 11.00 -15.00 Uhr (Ein-
blick von außen kostenlos). 

Geschichtsverein

08. Mai / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Musikalische Lesung mit Christian Steyer. Die Stimme von „Ele-
fant, Tiger und Co“ liest und singt humorvolle Texte und Lieder von 
Stefan Heym.

10. Mai / 15 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Finissage der Ausstellung „Eindunkeln“ - Malerei, Grafik, Zeich-
nung von Peter Schnürpel.

15. Mai / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Vernissage des 25. Holzbildhauerpleinairs. Ab heute bis zum 
30. Mai, treffen sich wieder Künstlerinnen und Künstler auf dem 
Gelände des KULTURGUT Quellenhof und verwandeln Baum-
stämme in große und kleinere Kunstwerke. Gerne lassen sie sich 
dabei über die Schulter schauen. Kommen Sie einfach mal vorbei.

24. Mai / KULTURGUT Quellenhof
Kunst:Offen. Die Künstlerinnen und Künstler des Holzbildhauer-
pleinairs zeigen Arbeiten aus ihren Ateliers.

30. Mai / 16 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Finissage des 25. Holzbildhauerpleinairs. Die Ergebnisse des 
diesjährigen Pleinairs sind bei Musik, Speis & Trank zu bewun-
dern und die „Guten Geister“ von Garbisdorf können ersteigert 
werden.

Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können auf Anfra¬ge unter 0173 9257514 
(auch von Gruppen) besucht werden. Kartenbestellungen für 
Veranstaltungen sind unter 0157 82453974 möglich. Mietanfragen 
für Privatfeiern unter 03447 513328.

Großes Sanierungsprojekt abgeschlossen

Es ist vollbracht! Genau 3 Monate ha-
ben die Mitglieder des Neukirchener 
Dorfleben e.V. in Neukirchen ihre gelieb-
te „Dorfperle“ umfassend saniert. Nun 
macht das Objekt seinem Namen alle 
Ehre. Jetzt möchten wir euch unsere 
„Dorfperle“ gern vorstellen:

Liebe Familien, Verwandte, Bekannte, 
Freunde und Freundesfreunde, Vereine und Gemeindeglieder, 
mein Name ist „Neukirchener Dorfperle“ und ich kann jederzeit 
gemietet werden. Ich biete Platz für ca. 35 Personen und habe 
einen runden Stammtisch mit bequemen Stühlen. Meine kom-
plett eingerichtete Küche hat einen erhöhten Tresen, Herd, Kühl-
schränke, Geschirrspüler, Gefrierwürfel, 3 Kaffeemaschinen und 
einen Wasserkocher. Wenn man mich über den Haupteingang be-
tritt steht man direkt vor der Garderobe und kann sofort in die Kü-
che oder den Veranstaltungsraum oder auch die Abstellkammer 
gelangen. Mein Partyraum verfügt über 8 große Tische, 2 kleine 
Tische und 40 neue Stühle, eine Festtafel kann somit problemlos 
gestellt werden. Ich biete Platz zum Essen, Buffet stellen und so-
gar zum Tanzen kann ich einladen. Denn ich habe eine einfache 
aber effiziente Musikanlage. 

Unter meiner Partybeleuchtung kann man richtig schön feiern, 
aber auch gemütlich beisammensitzen. Hierbei wird sich natürlich 
darum gekümmert, dass ihr es warm habt. Bei schönem Wetter 
möchte man natürlich draußen sitzen und feiern. Es ist möglich 
auf meinem Hof zwei Zelte und einen Pavillon zu stellen. Die 
Zelte werden mit Bierzeltgarnituren ausgestattet. Zwei Grills und 
große Sonnenschirme helfen mir dabei schöne Sommerfeste zu 
veranstalten. Wenn man mich mietet, kostet das pro Tag nur 100 
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EUR, zusätzlich müsstest du 100 EUR Kaution hinterlegen. Le-
diglich eine Endreinigung ist von dir durchzuführen. Ich bitte dich, 
alles, nach Benutzung wieder an seinen vorherigen Platz zu stel-
len: sauber und ordentlich. Benutzt du meine Tischdecken und 
Handtücher, solltest du Sie gewaschen und gebügelt in meinen 
Schrank zurücklegen. 

Möchtest du gern mit mir feiern und habe ich dein Interesse ge-
weckt? Dann buche mich über den Neukirchener Dorfleben e.V., 
zuständiger Ansprechpartner ist Sigrun Zetsche, Breitenbacher 
Weg 2, 08396 Neukirchen, Telefonnummer: 017641717896. 

Ich freue mich auf eure Familienfeste und Feierlichkeiten.

Ganz herzliche Grüße
Eure „Dorfperle“ in 08396 Neukirchen, Breitenbacher Weg, zwi-
schen der Firma Gentsch-Elektrik und der Zimmerei Schlegel.

Saisonstart 01.04.2026
Im 27ten Jahr des Bestehens der Miniwelt Lichtenstein öffnen wir 
unsere Tore am 01. April 2026. Aktuell sind die Vorbereitungen 
in vollem Gange, die Modelle erwachen aus ihrem Winterschlaf. 
Alle Modellbauer sind schon seit Wochen dabei, „auszuhausen“. 
Dazu gehören auch eine gründliche Fehlerinspektion sowie lau-
fende Wartungs- und Ausbesserungsarbeiten. Unzählige Stunden 
aufwändiger Kleinstarbeit vergehen, damit sich die Besucher zum 
Saisonstart wieder an den neu erstrahlenden Modellen erfreuen 
können.

Miniwelt Sachsen GmbH • Minikosmos GbR Werner und Maria 
Schmitt
Chemnitzer Straße 43 • 09350 Lichtenstein
Marketing:  037204 72267 • annett.gruber@miniwelt.de
www.miniwelt.de • www.minikosmos.de

Anzeige
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Anzeigen

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

Steinmetzbetrieb
Max Edel & Sohn

Grabmale • Treppen • Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten • Natursteinfußböden
Waldenburger Str. 62 • 04603 Nobitz / OT Ehrenhain

Telefon: 034494 87383 • Fax: 034494 80023
naturstein-edel@t-online.de • www.steinmetz-edel.de

Hier könnte auch Ihre
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!
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Seit 06.03. 2026 wird ein schwarz-weißer Kater 
in der Niederwinkler Hauptstraße 4,

08396 Waldenburg vermisst.

Besonderes Merkmal:
langer schwarz-weißer Schwanz

In Tasso registriert mit Chip, kastriert,
schüchtern, Wohnungskatze

Belohnung: 200 €

Melden Sie sich unter:

01520/5494933 oder 01522/9372464

Haben Sie dieses Tier gesehen?

KATER VERMISST! Leuchtende Tage. 
Nicht weinen, dass sie vorrüber, lächeln,

dass sie gewesen.

Wir haben Abschied genommen von unserer
geliebten Mutter, Oma und Uroma

Waldenburg im April 2026

In liebevoller Erinnerung
ihre Töchter Roswitha, Martina und Petra mit Familien,

ihr Sohn Jürgen mit Familie

Schweren Herzens möchten wir uns bei allen
Freunden, Nachbarn und Bekannten bedanken,

die ihr im Leben Zuneigung schenkten
und uns in den schweren Stunden der Trauer

zur Seite standen. 
Wir sind dankbar für 90 Jahre, die sie gelebt hat,

für ihre Stärke, ihre Liebe
und die unzählig schönen Momente,
die wir gemeinsam verbringen durften.

Ruth Mill
geb. 26.11.1935  gest. 15.02.2026

Danke
Wir hätten auch verreisen können...
doch wir wollten mit euch allen unsere 

feiern.
Jetzt, nach dem Trubel 
möchten wir allen Helfern 

danken, die uns bei diesem 
Fest unterstützt haben.

DANKE für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke, sowie für den 

sehr schönen Gottesdienst in unserer
Schwabener Kirche.

Bernd u. Ilona Pohlers

Goldene
Hochzeit

2-Raum-Wohnung

zu vermieten - 44 m²!

Am Hellmannsgrund 2

08396 Waldenburg

Kontakt:

Fam. Köhler

037608 - 3739
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